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[image: ]Programm Pressereise in den Allgäuer Winter
vom 3. bis 6. März 2017
Wir laden ein zu einem Winterwochenende im Schnee – sportlich abseits und auf der Piste, romantisch mit Blick auf Schloss Neuschwanstein, Brauchtum wie Funkenfeuer und Schlittenbauer                                                                                                  
Bitte unbedingt Informationen zu „Voraussetzungen und Ausrüstung“ (S. 2) beachten! 




Freitag, 03.03.2017
Romantischer Einstieg am Hopfensee, mit Blick zum Schloss Neuschwanstein
Bis 16:00 Uhr: Anreise nach Füssen und Check In in Hartungs Hoteldorf ***S, Enzensbergerstraße 20, 87629 Füssen – Hopfen am See  (www.hartungs-hoteldorf.de
Bahnanreisende holen wir natürlich ab) 
16:30 Uhr: Begrüßung durch Erik Siemen,  Produktmanager Winter und Simone Zehnpfennig, Leitung Kommunikation der Allgäu GmbH sowie Anke Hiltensperger von Füssen Tourismus.  Wir starten sanft in das Wochenende mit einer winterlichen Wanderung zur Rehwildfütterung am Hopfensee. Und um 18 Uhr gibt´s das Abendessen im Hopfener Wald. 

Samstag, 04.03.2017
Füssen kennen lernen und dann wird´s sportlich bei der Skitour
09:00 Uhr: Zunächst ist ein Stadtspaziergang durch Füssen angesagt, denn an dieser historischen Altstadt, zugleich Zielpunkt der Romantischen Straße und Teil  der Deutschen Alpenstraße, sollte man nicht einfach vorbei gehen. Um 11.15 Uhr gibt es dann schon das Weißwurstfrühstück, bevor es sportlich wird: Am Tegelberg startet nachmittags die Skimo-Challenge, eine zweitägige Herausforderung für alle Skitourenfans entlang der Piste (www.skimo-challenge.de).  Damit haben die Veranstalter einen Trend aufgegriffen, den wir nacherleben wollen:
12:30 Uhr: Skitourengeher für Einsteiger: Andre Jansen  (www.allgaeu-aktiv.com) zeigt uns die Technik. 
14:30 Uhr: Zusammen mit Andre geht es auf Skitour - auf dem ausgewiesenem Skitouren-lehrpfad - zur Rohrkopfhütte (540 Höhenmeter). Wer Schneeschuhe bevorzugt, ist mit Stefan Fredlmeier, Tourismusdirektor von Füssen, zur Rohrkopfhütte unterwegs (ca. 1,5 Stunden). Während wir gemütlich einkehren, ziehen schon die ersten Challenge-Teilnehmer an uns vorüber.
17:30 Uhr: Bei einbrechender Dunkelheit nehmen wir die Talabfahrt bzw. wandern mit den Schneeschuhen hinab. Ab der Talstation geht es in wenigen Minuten zurück ins Hotel. 
20:00 Uhr: Abendessen im Hotel


Sonntag, 05.03.2017
Erster Fastensonntag im Jahr: bevor der Winter abends vertrieben wird, gehen wir nochmals auf die Piste
09:30 Uhr: Abfahrt zur nahen Alpspitze in Nesselwang. Wer will, darf gerne die erlernte Fähigkeit des Skitourengehens nochmals anwenden und mit den Skiern aufsteigen – Andre Jansen begleitet uns. Oder aber: Skifahren in einem beliebten Familienskigebiet. Mit dabei ist Pirmin Joas, Leiter der Touristinformation Nesselwang. Gemeinsames Mittagessen im Sportheim Böck – und wer will, darf gerne noch die Berglodge, ein Allgäuer Hideaway, anschauen.







14:00 Uhr: Rückfahrt ins Hotel, zum Umziehen
Brauchtum erleben bei der Schlittenbauerin und beim traditionellen Funkenfeuer
15:30 Uhr: Fahrt nach Pfronten zur Schlittenbauerin. Rita Osterried erzählt uns, worauf es bei ihren handgemachten Rennrodeln ankommt. Und Marcella Sauer mit Freundin Clara Geiger berichten von ihren besonderen Rodeln: Die beiden gehören zu den wenigen Frauen, die sich wagemutig auf schwere, zwei Meter lange Hörnerschlitten setzen, um beim traditionellen Schalenggar-Rennen in Pfronten mitzumachen. 
www.kappelar-schalenggar.de
www.schreinerei-osterried.de

17:30 Uhr: Fahrt zurück nach Hopfen, um das Anzünden des traditionellen Funkens mitzuerleben. Denn mit dem Funkenfeuer, einem Brauch aus dem alemannischen Raum, wird der Winter im Allgäu ausgetrieben. Am ersten Fastensonntag des Jahres wird Holz auf einer großen Wiese vor dem Dorf zu einem hohen Haufen geschichtet. Oben auf den Stapel kommt die „Funkenhex’“, eine Strohpuppe. Am Funkensonntag versammeln sich die Dorfbewohner  an ihren Funken und entzünden sie feierlich. Zu einem richtigen Funkenfeuer gehören auch die schmalzgebackenen „Funkenküchle“. Die Funkenfeuer werden allgäuweit bei Einbruch der Dunkelheit entfacht.

19:30 Uhr: Abreise oder Abendessen und Verlängerungsnacht

Montag, 06.03.2017
Abreise oder nochmals Skifahren auf eigene Faust



Service: Anreise, Übernachtung, Transfer
Anreise: 
Bahnanreise: Selbstverständlich organisieren wir den Transfer vom Bahnhof und zurück. Transfers vor Ort übernehmen wir.

! Voraussetzungen und Ausrüstung ! :
Kondition und entsprechende Kleidung sind unbedingt erforderlich! 
[bookmark: _GoBack]Als Schneeschuhwanderer benötigen Sie gute, wetterfeste Kleidung und unbedingt festes Schuhwerk (knöchelumschließende Wanderschuhe) und - wenn vorhanden - Stöcke. Außerdem ist ein Rucksack sehr wertvoll. Skitourengeher sollten - wenn vorhanden - die eigene Ausrüstung mitbringen, auf jeden Fall aber eigene Kleidung sowie Skihelm.


Übernachtung, Einkehr, Brauchtum:
www.hartungs-hoteldorf.de  und www.rohrkopfhuette.com sowie www.berglodge.de 
Schlittenbauerin: www.schreinerei-osterried.de  
Hörnerschlitten, eine besondere Schlittenfahrt: www.kappelar-schalenggar.de
Skitouren, eine beliebteste Skisportart und ihr Event: www.skimo-challenge.de
Skigebiet Nesselwang: www.alpspitzbahn.de

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung, gerne per Mail, Telefon oder Fax, auch um Details zu klären:  zehnpfennig@allgaeu.de Tel 0831 575 37 37     Fax 0831 575 37 33

Zudem als ständige Betreuerin dabei:  Simone Zehnpfennig, Tel. 0173 130 2405
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